
 
 
 
 
An das 
Basaltwerk Pauliberg GmbH & CO KG 
Landsee / Pauliberg 
7341 Markt St. Martin 

Gumpoldskirchen, 12.07.2023 
  Labor Nr.:      2892/2023 
  Sachbearbeiter:              Tötzl 

P R Ü F B E R I C H T 
Prüfungen gemäß EN 12620:2002  

Widerstand gegen Zertrümmerung, Sonnenbrand von Basalt, Widerstand gegen Polieren 
an grober Gesteinskörnung, Rohdichte, Wasseraufnahme, säurelösliche Sulfate,  

Humusgehalt, Wasseraufnahme nach Enslin und Freisetzung von radioaktiver Strahlung 

 
 Unternehmen: Basaltwerk Pauliberg GmbH & CO KG  
 Werk:   Pauliberg 
 entnommene Probe: EBK 2/4, EBK 4/8, EBK 8/11, EBK 11/16, EBK 11/22, EBK 16/22  
   BK 0/4, BK 8/16, BK 16/22 
 Entnahmestelle: Deponie, kegelförmige Aufschüttung 
 Probenahme am: 08.05.2023 
                      von: der MAPAG im Beisein von Herr Ing. Buzetzki (Basaltwerk Pauliberg) 
 Probeneingang: 08.05.2023 
 Prüfzeitraum: 08.05.-11.07.2023 
 
Die Proben wurden gemäß EN 932-1:1996 entnommen und gemäß EN 932-2:1999 geteilt. 

Für die Prüfung des Widerstandes gegen Sonnenbrand wurde der Widerstand gegen Zertrümmerung gemäß 
EN 1097-2:2020, Abschnitt 5 im Los Angeles Prüfverfahren an der Kornklasse 8/11 vor bzw. nach dem 
Kochversuch bestimmt und der Masseverlust nach dem 36-stündigen Kochen gemäß EN 1367-3:2001 
nachgewiesen. 

Der Widerstand gegen Polieren der groben Gesteinskörnung wurde an der Körnung EBK 8/11 gemäß  
ÖNORM EN 1097-8:2020 untersucht.  

Die Prüfung der Rohdichte und der Wasseraufnahme nach 24-stündiger Wasserlagerung erfolgte gemäß 
EN 1097-6:2013, Abschnitt 8 an den Kornklassen 2/4 bis 16/22 bzw. Abschnitt 9 an der Kornklasse  
0,063/4, ausgesiebt aus der Probe BK 0/4. 

Für den Gehalt an säurelöslichen Sulfaten wurde an der Probe BK 0/4 die Probenvorbereitung gemäß 
EN 1744-1:2009 und abweichend von den Vorgaben der EN 12620:2002 die Bestimmung nach Stand der 
Technik gemäß EN ISO 10304-1:2009 durchgeführt. 

Der Humusgehalt wurde an der Probe BK 0/4 gemäß EN 1744-1:2009, Abschnitt 15.1 untersucht.  

Die Wasseraufnahme nach Enslin wurde an der Kornklasse 0/0,125, ausgesiebt aus der Probe BK 0/4 
gemäß RVS 11.06.26:1987 bestimmt. 

Eine Teilprobe wurde an die Strahlenmesstechnik Graz, Steyrergasse 17, 8010 Graz zur Bestimmung 
der Radioaktivität gemäß ÖNORM EN ISO 20042 übersandt.  

 

Die Untersuchungsergebnisse sind auf den Beilagen 1 bis 3 zusammengestellt. 

Eine Kopie des Entnahmeprotokolls ist als Beilage 4 angefügt. 
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Beurteilung  

Der Widerstand gegen Polieren der groben Gesteinskörnung PSV50, der Widerstand gegen Zertrümmerung 
von LA20, die Beständigkeit gegen Sonnenbrand von Basalt SBLA und der maximal zulässige Anteil an 
säurelöslichen Sulfaten von AS0,8 entsprechen den Anforderungen gemäß EN 12620:2002,  
ÖNORM B 3131:2016 und der ÖNORM B 4710-1:2018, Tabelle 14. Da bei der Untersuchung des 
Humusgehaltes die überstehende Flüssigkeit heller als die Standardfarbe der Farbbezugslösung war, ist 
davon auszugehen, dass die Gesteinskörnungen frei von organischen Stoffen sind.  

Das Prüfgut entspricht Richtlinie 2013/59 EURATOM, Richtlinie OIB-330.3-007/19 und ÖNORM S 5200.  
Die ÖNORM S 5200 wurde zurückgezogen und ist strahlenschutzrechtlich nicht mehr relevant. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 
   basaltwerk@pauliberg.at 
   office@strassenbaustoffe.at  
 
2892/2023 
Dieser Bericht umfasst 2 Seiten und 4 Beilagen. 



Beilage 1 zu 2892/2023

Widerstand gegen Zertrümmerung an der Kornklasse 8/11 (vor Kochversuch)

gemäß EN 1097-2:2020, Abschnitt 5

Kornklasse Los Angeles Koeffizient Sollwert gemäß EN 12620:2002

8/11 13 ( 13,4 ) ≤ LA20

Widerstand gegen Zertrümmerung an der Kornklasse 8/11 (nach Kochversuch)

gemäß EN 1097-2:2020, Abschnitt 5

Kornklasse Los Angeles Koeffizient ----

8/11 14 ( 14,2 ) ----

Widerstand gegen Sonnenbrand an der Kornklasse 8/11 gemäß EN 1367-3:2001

keine augenscheinlichen Anzeichen

von Sonnenbrand feststellbar Sollwert gemäß EN 12620:2002

Kornklasse Masseverlust nach dem Kochen

    kleiner 4 mm SBLA

8/11 M.-% 0,2 ≤ 1

Zunahme LA nach dem Kochen

8/11 0,8 ≤ 8

Widerstand gegen Polieren an der Körnung 8/11 gemäß EN 1097-8:2020

Einzelwerte 49,7 51,0 50,0 49,7

Mittelwert der Einzelwerte Sollwert gemäß EN 12620:2002

Mittelwert der Mittelwerte (S) 50,2

Einzelwerte Kontrollgestein 54,0 54,7 54,7 53,7

Mittelwert der Einzelwerte

Mittelwert der Mittelwerte (C) 54,3

PSV-Wert (= S + 56 - C) 52 ≥ PSV50

54,4

50,4 49,9

54,2



Beilage 2 zu 2892/2023

Rohdichte und Wasseraufnahme gemäß EN 1097-6:2013, Abschnitt 9 (0/4)

bzw. Abschnitt 8 (2/4 - 16/22)

Kornklasse
EBK

2/4

EBK

4/8

EBK

8/11

EBK

11/16

EBK

16/22

EBK

4/11*

EBK

11/22*

Masse der trockenen Probe in g 696 1243 586 2305 3643 --- ---

Scheinbare Rohdichte ra Mg/m
3 3,07 3,08 3,08 3,07 3,08 3,08 3,08

Rohdichte auf ofentrockener Basis  rrd Mg/m
3 2,91 2,92 2,91 2,91 2,92 2,92 2,92

Rohdichte auf wassergesättigter und 

oberflächentrockener Basis rssd

Wasseraufnahme WA24

nach 24 stündiger Wasserlagerung

*Rohdichte und Wasseraufnahme berechnet aus den Einzelkörnungen

Kornklasse
BK

0/4

BK

8/16

BK

16/22

Masse der trockenen Probe in g 567 2375 4825

Scheinbare Rohdichte ra Mg/m
3 3,08 3,07 3,08

Rohdichte auf ofentrockener Basis  rrd Mg/m
3 2,91 2,90 2,92

Rohdichte auf wassergesättigter und 

oberflächentrockener Basis rssd

Wasseraufnahme WA24

nach 24 stündiger Wasserlagerung

Gehalt an säurelöslichen Sulfaten gemäß EN 1744-1:2009, Abschnitt 12

Kornklasse säurelösliches Sulfat Sollwert gem. ÖNORM B 3131:2016 

0/4 M.-% < 0,1 ≤ 0,8 M.-%   AS0,8

Bestandteile die das Erstarrungs- und Erhärtungsverhalten des Betons verändern, gemäß

EN 12620:2002, geprüft über den Humusgehalt gemäß EN 1744-1:2009, Abschnitt 15.1

Kornklasse Humusgehalt Sollwert gem. EN 12620:2002 Pkt 6.4.1

heller als Standardfarbe

0/4 heller als Standardfarbe der Farbbezugslösung

gem. EN 1744-1, Pkt. 4.9.2

Wasseraufnahme der Kornklasse 0/0,125 mm, Enslinversuch gemäß RVS 11.06.26:1987

Kornklasse Wasseraufnahme nach Enslin 

Istwert

< 0,125 aus 0/4 M.-% 40,2 angegebener Wert

1,9 1,8M.-% 1,9

2,96Mg/m
3 2,96 2,97

Mg/m
3 2,96

M.-%

2,96

1,9 1,8 1,8 1,7 1,7 1,8

2,97 2,97

1,7

Sollwert gem. ÖNORM B 3131:2016 

2,972,96 2,97
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